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DAS ERSTGESPRÄCH – GET IN TOUCH

Die Food GmbH (Name von Redaktion geändert), ein thüringisches, mittelständiges Unter-
nehmen im Bereich Lebensmittel und Catering, plante im Jahr 2008 eine neue Produktreihe 
einzuführen und ihren bestehenden Absatzmarkt deutlich zu erweitern. Damit ergab sich die 
Notwendigkeit einer Marktumfrage, um die Bedürfnisse und Restriktionen des neuen Kunden-
kreises zu analysieren und in die Produktgestaltung einfließen zu lassen. Mit diesem Anliegen 
wandte sich das Unternehmen an JenVision und es wurden in einem ersten telefonischen Kon-
takt mit dem Vorstandsvorsitzenden mögliche Projektinhalte und Ziele abgesteckt.

BILDUNG DES BERATUNGSTEAMS

Mit den Eckdaten aus dem telefonischen Erstkontakt konnte das Projekt vom Vereinsvorsitzenden 
in der jeweils zweiwöchigen Mitgliederversammlung allen studentischen Beratern vorgestellt 
und zur Mitarbeit innerhalb des Vereins ausgeschrieben werden. Zeitnah bildete sich das fünf-
köpfige Projektteam, welches aufgrund seiner Studienrichtungen der Betriebs- und Volkswirt-
schaft sowie Pädagogik und auch in Hinsicht seiner jeweiligen Erfahrungshistorie interdisziplinär 
aufgestellt war.

ERSTELLUNG EINES ANGEBOTS

Das junge Team begab sich direkt zum Kunden, um in einem persönlichen Gespräch konkrete 
Auftragsinhalte, Zielstellungen und Umfang festzusetzen. Mit diesen Vorgaben wurde ein de-
taillierter Kostenvoranschlag erstellt, der aufgrund seiner Kalkulationsbasis mit Zeitpauschalen 
eine hohe Transparenz für den Kunden bot.

Dieser und alle weiteren Schritte wurden dabei in den einwöchigen Arbeitstreffen innerhalb 
der Gruppe diskutiert und abgestimmt. Geleitet werden diese Treffen von dem bereits pro-
jekterfahrenen Teamleiter, der neben der Gesamtkoordination auch die gesamte Kommuni-
kation mit dem Kunden übernimmt und diesem als Ansprechpartner dauerhaft zur Verfügung 
steht. Somit übernahm der Teamleiter auch die Vertragsverhandlungen und die abschließende 
Verständigung.
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DURCHFÜHRUNG

Mit der Einigung beider Parteien konnte nun der Beratungsvertrag geschlossen werden. Für die-
sen wurde zuvor durch den Projektleiter und seinen Vertreter eine Gesellschaft bürgerlichen 
Rechts (GbR) gegründet, da die eigentliche Projektarbeit selbstständig und unabhängig vom 
gemeinnützigen Verein JenVision erfolgt.

Mit der Fixierung des gesamten Auftragsrahmens startete die inhaltliche Arbeit durch die 
intensive Auseinandersetzung mit dem geplanten Produkt des Auftraggebers. Dabei wurden 
zum einem der potentielle Kundenkreis des Produktes durch Marktrecherchen definiert und 
zum anderen verschiedene Fragen zum Produktgegenstand selbst beleuchtet; welcher Nutzen 
geht von dem Produkt aus, was sind die spezifischen Eigenschaften oder inwiefern können 
Konsumentenwünsche variieren? Aus den gesammelten Eindrücken wurde ein zwölf Punkte 
umfassender Fragebogen für eine bevorstehende Telefonbefragung entwickelt, bei dem die 
Mitarbeiter aktuelle wissenschaftliche Marketingmethoden aus ihrem Studium direkt einbrin-
gen konnten. Der so entwickelte Fragebogen wurde anschließend mit Test-Anrufen in seiner 
Durchführung erprobt. Es folgte eine Zwischenpräsentation beim Kunden mit den Ergebnissen 
des Pre-Tests und der Kundenkreisanalyse. Dies gab dem Kunden nochmals die Möglichkeit, 
den Fragebogen und den Kreis der Befragung nach seinen Wünschen zu editieren.Die nachfol-
gende Telefonbefragung wurde komplett vom JenVision-Beraterteam übernommen und nach 
regionalen sowie quantitativen Maßgaben des Kunden durchgeführt, wobei dieser stets über 
den momentanen Prozessstatus informiert wurde. Die erhobenen Antworten und Anmerkungen 
wurden statistisch ausgewertet und in Hinblick auf Produkt-, Preis- und Absatzpolitik bewertet.

ABSCHLUSS UND QUALITÄTSKONTROLLE

Nur drei Monate nach dem ersten Kontaktgesuch konnten dem Kunden die Endergebnisse 
zusammen mit den Empfehlungen der jungen Berater präsentiert werden. Mit der Abschluss-
präsentation endete aber noch nicht die Arbeit des Teams. So wurde mit dem Kunden noch eine 
Projektevaluation durchgeführt, um seine Anmerkungen und Eindrücke über die Zusammenar-
beit aufzunehmen. Zusammen mit den Erfahrungen der Projektteilnehmer wurde dies in einer 
vereinsinternen Präsentation allen Mitgliedern vorgestellt und dokumentarisch archiviert. Dies 
garantiert einen stetigen Wissenstransfer und sichert die Qualität und Effizienz zukünftiger 
Beratungen.

KUNDENZUFRIEDENHEIT

„Selbstverständlich ist es erst einmal ein ungewisses Experiment, sich Studenten als Berater in 
das Unternehmen zu holen. Aber für mich war der Fakt ausschlaggebend, dass dieses Team gänz-
lich ohne Betriebsblindheit an einen solchen Auftrag herangehen kann“, sagte der Vertriebs-
leiter der Food GmbH über die Motive für die Zusammenarbeit mit JenVision. „Dennoch war ich 
positiv überrascht, mit welchem Engagement und welcher Kreativität die jungen Leute arbeite-
ten und dies auch mit Professionalität und Selbstbewusstsein präsentierten. Ich konnte einige 
Impulse in meine Arbeit aufnehmen, die uns selbst vorher so nicht bewusst gewesen waren.“


